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Wer Zeitung liest, weiß was in der Welt geschieht. Falsch! … 

 

Die derzeitigen Beiträge in diversen Foren im 

Internet bzw. im Gespräch haben uns veranlasst, 

diese Zeilen zu schreiben. Der wichtigste Beitrag 
geht dabei aus nebenstehendem Bild hervor. 

 

Auch wir gehören mehrheitlich zu denen, die die 

derzeitigen Maßnahmen als überspitzt empfinden. 

Ganz sicher ist aber auch, dass diejenigen, die sich 

zur Risikogruppe zugehörig fühlen, diese 

Maßnahmen als die richtigen zur Bekämpfung des 
Virus sehen. 

 

Fakt ist, Genaues wissen wir alle nicht (siehe „Wer 

Zeitung liest). Vielleicht sollten wir uns bei der 

Abwägung der Beiträge einfach auch mal fragen:   

Würde ich jetzt selbst ungeschützt ins Altenheim nach Radeberg gehen und mich mit etwas „Glück“ 

infizieren lassen, um damit zur Herdenimmunität beizutragen? Bin ich mir sicher, dass ich nur einen 

leichten Verlauf haben werde? 

 

Wir glauben auch, dass gerade wegen der Ausgangsbeschränkungen die Zahl der Infizierten noch so 

gering ist. Über den Sinn und Unsinn mancher Regelungen und deren Umsetzung kann man sicher 

streiten oder in Ironie verfallen. 

 

Wichtig wird es sein, gerade jetzt und in Zukunft die richtigen Fragen zu stellen und Antworten zu 

fordern. Wie wurde und wird mit den Menschen und ihrer persönlichen Freiheit umgegangen? Wo 
herrscht Willkür? Sind die Maßnahmen mit einem wissenschaftlich-/ medizinischen Hintergrund getroffen 

worden oder liegen wirtschaftliche Interessen, welcher Art auch immer, zugrunde? Wer sind die 

Personen, die diese Maßnahmen vorgeschlagen haben? Wurden auch Gegenmeinungen offen zugelassen 

und diskutiert? 

 

Wie gesagt, wir gehören mehrheitlich auch zu der Gruppe, die diese Maßnahmen zum Teil als überspitzt 

empfinden. Aber als „Freie Wähler Rödertal“ möchten wir uns auch mal konträr äußern und über den 

Gartenzaun zu denen schauen, die ein Problem mit der gefühlten Gefahr haben (z.B. Altenpfleger, ...) 

 
Leider werden, wie so oft, wieder „Schlagwort-Schubkästen“ geöffnet und Menschen mit anderen 

Meinungen sofort in Schubladen „Verschwörungstheoretiker“,  „Rechter“ oder „Linker“, aber auch 

„Schisshase“ oder „Merkel-Höriger“ einsortiert. Lasst uns zuhören und die für uns wichtigen 

Informationen herausfiltern! Das verstehen wir unter offener Meinungsbildung in einer Demokratie! 

 

Für die Redaktionsgruppe (HS) 

 

 

Wenn Sie mehr von und über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns auf unserer Internetseite!      
www.fw-roedertal.de 


